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Ausgangspunkt:  
Talschluss Ridnauntal - Maiern  
(1417 m)

Vom Ridnauner Talschluss auf dem Weg 
Nr. 9 den Fernerbach entlang über den 
Aglsboden hinauf zur Grohmannhütte 
(2254 m) und zur Teplitzer Hütte (2586 m),  
dann weiter auf dem Weg bzw. Steig 
Nr. 9 über Blockwerk und Felsschliffe 
nahezu eben hinüber bis in die Nähe des 
Übeltalsees, nun stärker ansteigend über 
eine Moräne hinauf zu einem erwähnten 
Gletscherarm, ihn überquerend hinüber 
zum Fuß des Becherfelsens und auf dem 
teilweise seilgesicherten Felsenweg in 
Serpentinen empor zum Becherhaus.

Trittsicherheit und zweckmäßige  
Ausrüstung unbedingt erforderlich! 

Schwierig

6–7 h

1778 m

90

Mitte Juni – 
Mitte September

Lukas Lantschner 
M +39 329 234 69 43 
info@becherhaus.it 
www.becherhaus.it

Becherhaus� 3195 m    
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Ausgangspunkt:  
Talschluss Ridnauntal - Maiern  
(1417 m)

Die Müllerhütte liegt auf einer Höhe 
von 3.145 m über dem Übeltalferner 
und ist nur über den Gletscher zu 
erreichen. Zuerst denselben Weg Nr. 9 
bis zum Becherhaus. Vom Becherhaus 
dann in leicht absteigender bis ebener 
Gletscherquerung (auf Spalten achten!) 
weiter zur Müllerhütte.

Trittsicherheit und zweckmäßige  
Ausrüstung unbedingt erforderlich! 

Schwierig

7 h

1728 m

76

Mitte Juni – 
Mitte September

Heidi Wettstein 
T +43 699 186 789 65 

info@muellerhuette.eu 
www.muellerhuette.eu

Müllerhütte� 3145 m   
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Ausgangspunkt:  
Talschluss Ridnauntal - Maiern  
(1417 m)

Vom Ridnauner Talschluss stets der 
Markierung Nr. 9 folgend auf gutem 
Weg durch Wald und den Fernerbach 
entlang mäßig steil hinauf zum Aglsboden, 
dann stärker ansteigend hinauf zur 
Grohmannhütte (2254 m) und steil empor 
zur Teplitzer Hütte.

Mittel

3–3,5 h

1169 m

57

Mitte Juni –  
Mitte September

Davis Haller 
T +43 699 103 219 99 
info@teplitzerhuette.com  
www.teplitzerhuette.com

Teplitzer Hütte� 2586 m   
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Ausgangspunkt:  
Talschluss Ridnauntal - Maiern  
(1417 m)

Vom Ridnauner Talschluss stets der  
Markierung Nr. 9 folgend auf gutem 
Weg durch Wald und dem Fernerbach 
entlang mäßig steil hinauf zum Aglsboden, 
dann stärker ansteigend hinauf zur 
Grohmannhütte.

Grohmannhütte� 2254 m   

Mittel

2,5–3 h

837 m

8

Mitte Juni –  
Ende September

Gerhard Rainer 
M +39 335 804 75 45 

info@grohmannhuette.com 
www.grohmannhuette.com



8

Ausgangspunkt:
Parkplatz Stein, Innerpflersch  
(1350 m)

Die Magdeburger Hütte befindet sich in 
schöner Lage unterhalb der Schneespitze 
im Pflerschtal. Man nennt sie auch 
Schneespitzhütte. Wunderschön über dem 
kleinen Rochollsee gelegen, ist sie auch ein 
Etappenziel im anspruchsvollen Pflerscher 
Höhenweg, der sie mit der Tribulaunhütte 
einerseits und der Teplitzer Hütte 
andererseits verbindet. Vom Parkplatz in 
Stein/Innerpflersch führt der Weg Nr. 6 
zuerst leicht, dann stärker ansteigend zur 
Hütte, welche sich dem Wanderer erst im 
allerletzten Teilstück zeigt.

Magdeburger Hütte� 2423 m   

Mittel

3 h

1073 m

25

16

Anfang Juni –  
Ende September

Anna Kumpf,  
Erica Sorte und  

Mauro Scattolini
M +39 338 242 82 78 

T +39 0472 632 472
rifugiocremona@gmail.com
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Ausgangspunkt:
Parkplatz Stein, Innerpflersch 
(1350 m)

Die Tribulaunhütte liegt am Rande des 
Sandessees im Schatten des Pflerscher 
Tribulauns. Sie ist Stützpunkt für viele 
Kletterer und Bergsteiger und für einfache 
Wanderungen auch als Tagesziel geeignet. 
Wir erreichen sie ab dem Weiler Stein in 
Innerpflersch (Parkplatz) auf markiertem 
Weg Nr. 8.
Variante 1
Weg Nr. 7 ab St. Anton-Dorf 
(anspruchsvolle Tour).
Variante 2
Ab dem Weiler Stein über den Klettersteig 
Lampskopf.

Mittel

3 h

1018 m

30

Anfang Juli –  
Ende September

Daniela Eisendle 
M +39 349 054 81 32  
T +39 0472 632 470 (Sommer) 
info@tribulaunhuette.com 
www.tribulaunhuette.com

Tribulaunhütte� 2368 m   
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Ausgangspunkt:  
Pfitscher Joch Haus (2275 m)

Vom Pfitscher Joch Haus führt der  
Landshuter Höhenweg (Wegweiser Nr.3)  
bis zur Europahütte.

Ausgangspunkt:  
St. Jakob, Pfitschtal (1446 m)

Von Stein (Gasthof) dem Weg Nr. 3 den 
Wald aufwärts folgen, später in steilen  
Serpentinen hinauf in flacheres Gelände. 
Man quert die Passstraße noch einmal,  
an alten Militärbauten vorbei und erreicht 
dann das Schutzhaus.

 Mittel    3 h    830 m    

 40    5–7    

 Juni – Anfang Oktober

 Mittel    3 h    1090 m    

 15    35    

 Anfang Juni – Ende September

Fam. Volgger
T +39 0472 630 119 
M +39 333 840 45 87 
office@pfitscherjochhaus.com 
www.pfitscherjochhaus.com

Fam. Holzer 
T +39 0472 646 076  
M +39 338 212 47 38 
info@europahuette.it
www.europahuette.it

Pfitscherjochhaus� 2237 m   

Europahütte (Landshuterhütte)� 2693 m   

Trittsicherheit und zweckmäßige  
Ausrüstung unbedingt erforderlich! 
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Ausgangspunkt:  
3. Kehre der Pfitscherjochstraße (1650 m)

Dem Wegweiser Nr. 1 folgend überquert 
man den Bach. Danach folgt ein etwas 
steiler Weg bis zu einem Geröllkessel und 
schließlich erreicht man die Hochfeilerhütte 
nach der Überquerung einer begrünten 
Rampe.

 Mittel/schwierig    3 h    

 1060 m    92    

 Mitte Juni – Ende September

Andreas Hernegger 
T +39 0472 646 071 
M +39 329 131 82 70 
info@hochfeilerhuette.it 
www.hochfeilerhuette.it

Hochfeilerhütte � 2715 m   
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Ausgangspunkt:  
Talschluss Ridnauntal – Maiern  
(1417 m)

Vom Ridnauner Talschluss aus wandert 
man auf dem Wandersteig Nr. 9 durch den 
Wald bis zum Eingang der Burkhardklamm 
und weiter entweder entlang der Klamm 
oder links auf dem Forstweg bis zur 
Wassersperre am Aglsboden, wo man 
nach 10 Minuten auf dem Weg Nr. 9 zur 
Aglsbodenalm gelangt.
Variante
Auch von Maiern aus über dem Forstweg 
erreichbar (1,5 h)

Mittel

1 h

347 m

Mitte Mai –  
Anfang November

Adolf Klotz
M +39 347 110 47 26

Aglsbodenalm� 1717 m      
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Ausgangspunkt:  
Talschluss Ridnauntal (1417 m)

Vom Ridnauner Talschluss auf dem Weg 
Nr. 9 rechts hinauf und den Fernerbach 
entlang mäßig ansteigend talaufwärts 
zum weiten Senner- oder Aglsboden; am 
Ostrand des Bodens zweigt der Steig Nr. 9A 
vom Hauptweg, der zu den Schutzhütten 
führt, rechts ab und führt steil über 
Grashänge hinauf zur Aglsalm.

Einfach

2,5 h

587 m

Mitte Juni –  
Ende September

Edith Larch 
M +39 347 262 13 71 
M +39 379 163 65 97

Aglsalm� 2004 m     
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Ausgangspunkt:  
Obertelfes, Feuerwehrhalle  
(1250 m)

Die Almwanderung Telfes startet bei der 
Feuerwehrhalle in Obertelfes. Hier geht es 
auf bequemem Weg (Markierung Nr. 5) in 
etwa 1,5 Stunden gleichmäßig ansteigend 
bis zur Freundalm.

Einfach

1,5 h

470 m

ganzjährig  
geöffnet

René Freund
M +39 340 596 02 12

Freundalm� 1720 m      
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Ausgangspunkt:  
Gasse, Ridnauntal (1360 m)

Diese Wanderung startet im Weiler „Gasse“ 
kurz vor Ridnaun. Man folgt dem Hinweisschild 
„Mareiter Stein“ südwärts auf der asphaltierten 
Straße. Vorbei geht es an der Höfegruppe 
Entholz. Über Wiesen erreicht man bald den 
Waldrand. Dann biegt man nach rechts über 
den Bachgraben. Der Wanderweg führt über 
einen Waldsteig mit der Markierung Nr. 24A 
steil hinauf zu den ersten Mähwiesen. Dort 
trifft man auf die Almzufahrtsstraße, die über 
wellige Almböden zur Alm führt. 
Variante
Auch über den Weg Nr. 26 in Richtung Valtiglalm 
erreichbar, wobei man nach ca. der Hälfte des 
Weges links auf den Weg Nr. 24 b abbiegt. Auch 
als Mountainbike-Route geeignet.

Einfach

1,5 h

630 m

Mitte Juni –  
Mitte September
Ruhetag: 
Montag (außer 
im Juli und 
August)

Katja Singer  
und Anita Szala
M +39 320 352 35 17
M +39 340 607 46 64

Joggelealm� 1987 m     
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Ausgangspunkt:  
Gasse, Ridnauntal (1360 m)

Die Wanderung startet im Weiler 
„Gasse“ kurz vor Ridnaun. Man folgt dem 
Hinweisschild „Mareiter Stein“ südwärts 
auf der asphaltierten Straße, hoch bis zur 
Höfegruppe Entholz. Von dort aus geht 
man in den Wald hinein, biegt an einem 
Bächlein rechts ab und folgt dem Weg  
Nr. 24 bis zu einer Weggabelung, bei 
welcher man dann dem Weg Nr. 25B bis 
zur Kerschbaumeralm folgt.
Variante
Auch von Pardaun über die asphaltierte 
Straße und weiter über den Schotterweg 
erreichbar.

Einfach

1,5 h

550 m

Mitte Juni – 
Ende September

Daniel Oberprantacher 
M +39 366 672 26 92

Kerschbaumeralm� 1905 m     



19

Ausgangspunkt:  
Obertelfes, Feuerwehrhalle 
(1250 m)

Die Almwanderung Telfes startet bei der 
Feuerwehrhalle in Obertelfes. Hier geht es 
auf bequemem Weg (Markierung Nr. 5) in 
etwa 1,5 Stunden gleichmäßig ansteigend 
bis zur ersten Alm, der Freundalm. Weiter 
hinauf auf dem Weg Nr. 5, bis zu einer 
Abzweigung, bei der man rechts auf dem 
Weg 5A abbiegt und nach kurzer Zeit zur 
Kuhalm gelangt.

Einfach

1,5 h

647 m

Ende Mai –  
Anfang 
November

Reinhold Walter 
M +39 333 176 42 89 

Kuhalm� 1897 m      
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Ausgangspunkt:  
Ridnauntal - Maiern (1370 m)

Hinter dem Hotel Schneeberg vorbei an der 
Hackschnitzelanlage ungefähr eine Stunde 
die Normalstraße entlang, die sich hinter 
dem Hotel befindet zu den letzten „Bergl“-
Bauernhöfen. Von dort aus hat man einen 
wunderschönen Ausblick auf das gesamte 
Ridnauntal. Weiter entlang des Forstweges 
den Beschilderungen „Martalm“ folgen. 
Nach einem kurzen Flachstück errreicht 
man schon die Alm.
Variante
Ab Bergl (1560 m) beträgt die Gehzeit  
30 Minuten

Einfach

1,5 h

362 m

Ende Mai –  
Ende Oktober

Sonja Mase 
M +39 348 913 60 33

Martalm� 1732 m      
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Ausgangspunkt:  
Talschluss Ridnauntal - Maiern  
(1417 m)

Wir starten bei der Schranke und gehen 
die Teerstraße aufwärts, anfangs sehr steil, 
nach 800 m flacher. Bei der Brücke gehen 
wir links und folgen den Wegweisern zur 
Moarerbergalm. Hinter dem zerfallenen 
Poschhaus biegen wir rechts ab und gehen  
ca. 200 m bis zur Moarerbergalm
Variante
Mit dem Bus des Bergbaumuseums 
erreichbar, Anmeldung erforderlich  
(T +39 0472 756 729)

Mittel

2,5 h

696 m

Mitte Juni –  
Ende August
Im September 
samstags 
und sonntags 
geöffnet!
Ruhetag Montag

Madeleine Schatzer  
M +39 348 830 97 59
moarerbergalm.ridnaun@konmail.net

Moarerbergalm� 2113 m     
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Ausgangspunkt:  
Ridnauntal – Obere Gasse (1494 m)

Die Wanderung startet in Gasse bzw. kann man mit 
dem Auto noch 15 Minuten weiterfahren. Man biegt 
von der Hauptstraße links ab in Richtung „Entholz“. 
Beim Schild zur Valtiglalm fährt man noch ca.  
3 Kilometer weiter bis zum Steinhof am Ende der 
asphaltierten Straße. Zu Fuß wandert man zuerst auf 
der Forststraße entlang bis zu einer Waldlichtung, 
wo man links auf einem Waldweg etwas steiler hoch 
bis auf die Bergwiesen wandert. Ab hier geht es auf 
der Forststraße weiter bis zur Oberen Gewingesalm.
Variante 1
Start in Maiern hinter dem Hotel 
Schneeberg – Gehzeit 2 h
Variante 2
Start in Ried bei der Feuerwehrhalle –  
Parkplatz Gewingeshof – Gehzeit 2,5 h

Mittel

2,5 h

596 m

Anfang Juni –  
Mitte September

Gschliesser Hans  
und Elke

M +39 347 810 20 66

Obere Gewingesalm� 2054 m    
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Ausgangspunkt:  
Obertelfes, Feuerwehrhalle 
(1250 m)

Die Almwanderung Telfes startet bei der 
Feuerwehrhalle in Obertelfes. Hier geht es 
auf bequemem Weg (Markierung Nr. 5) in 
etwa 1,5 Stunden gleichmäßig ansteigend 
bis zur ersten Alm, der Freundalm. Weiter 
hinauf auf dem Weg Nr. 5 und danach auf 
Weg Nr. 6 zur Ochsenalm.

Einfach

1,5 h

657 m

Mitte Juni –  
Anfang 
September

Magdalena Augschöll 
M +39 338 871 05 99

Ochsenalm� 1907 m     
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Ausgangspunkt:  
Talschluss Ridnauntal - Maiern  
(1417 m)

Diese Wanderung beginnt in Maiern, im 
Talschluss von Ridnaun. Man überquert  
den Ridnauner Bach bei der Brücke und 
hält sich links in Richtung Aglsbodenalm.  
Auf einer Höhe von 1560 m zweigt man 
nach rechts zur Prischeralm ab.  
Ab hier geht es auf einem Forstweg steil 
aufwärts bis zur Almhütte. 
Variante
Auch von der Bergstation Rosskopf über 
den Ridnauner Höhenweg erreichbar.

Mittel

2,5 h

743 m

Anfang Juni –  
Ende September

Keine Bewirtung, 
nur Ausschank!

Gilbert Wieser
M +39 347 428 56 73

Prischeralm� 2160 m    
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Ausgangspunkt:  
Bergstation Umlaufbahn  
Rosskopf - Sterzing (1850 m)

Von der Bergstation der Umlaufbahn 
Rosskopf (1850 m) wandert man den 
breiten Wanderweg Nr. 23 entlang. 
Der Weg steigt südwestwärts leicht 
an. Man wandert um den nach Süden 
vorspringenden Bergrücken weiter zur 
Ochsenalm (1907 m). Von dort führt 
der Höhenweg unter den Telfer Weißen 
entlang zum Bergkessel der Seeberalm mit 
dem Seebersee.
Variante
Auch vom Talschluss Ridnaun aus über 
denselben Weg zur Prischeralm und dann 
weiter auf dem Weg Nr. 23 in Richtung 
Seeberalm erreichbar.

Mittel

3 h

370 m

Ende Mai –  
Anfang November
Nur am Samstag 
und Sonntag  
geöffnet!

Simon Schölzhorn 
M +39 338 459 35 63 

Seeberalm� 2220 m    
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Ausgangspunkt:  
Talschluss Ridnauntal - Maiern  
(1417 m)

Der Ausgangspunkt für diese Wanderung 
ist der Talschluss von Ridnaun. Man folgt 
dem Wanderweg Nr. 28 über einen breiten 
Weg an der Erzaufbereitung des Bergwerks 
vorbei.  
Die Beschilderung zur Stadlalm führt durch 
einen schönen Wald des Lazzacher Tals.  
Bei der Weggabelung vor der Brücke biegt 
man nach rechts zur Stadlalm.
Variante 1
Auch über den Lehrpfad des 
Bergbaumuseums erreichbar.
Variante 2
Rundwanderung über den Hohen Nock für 
eine 360° Panoramaaussicht.

Einfach

45 Min.

213 m

Mitte Mai –  
Ende Oktober

Ruhetag: Montag

Karin Pircher &  
Ricci Gruber

M +39 348 283 24 07

Stadlalm� 1630 m      
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Ausgangspunkt:  
Ridnauntal - Maiern (1370 m)

Zuerst denselben Weg bis zur Martalm 
wählen und dann weiter der Markierung 
Nr. 30 bis zur Staudenbergalm folgen.
Variante
Ausgangspunkt Bergl (1560 m) bis zur 
Martalm und weiter der Markierung Nr. 30 
folgen.

Mittel

2h 45 Min.

730 m

Mitte Juni –  
Mitte September

Karl Larch 
M +39 349 366 45 32 

Staudenbergalm� 2100 m    
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Ausgangspunkt:  
Obere Gasse, Ridnauntal (1500 m)

Die Wanderung startet in Gasse in Ridnaun 
bzw. kann man mit dem Auto noch  
15 Minuten weiterfahren. Man biegt 
von der Hauptstraße links ab in Richtung 
„Entholz“. Beim Schild zur Valtiglalm fährt 
man noch ca. 2 Kilometer weiter bis zu 
einer Holzbrücke, neben der ein Parkplatz 
ist. Dort lässt man sein Auto auf ungefähr 
1500 Höhenmetern stehen. Dann folgt 
man dem Wanderweg Nr. 26 hinauf bis zur 
Valtiglalm.

Einfach

1 h

241 m

Mitte Juni –  
Ende September

Manfred Brunner
M +39 347 749 59 35

Valtiglalm� 1741 m      
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Ausgangspunkt:  
Bergstation Ratschings-Jaufen  
(1835 m)

Das Bergrestaurant befindet sich direkt an 
der Bergstation Ratschings-Jaufen.
Variante
Auch von Bichl (1280 m) über den Weg  
Nr. 13B erreichbar (Gehzeit ca. 1,5 h;  
550 Höhenmeter).

Evelyn Eisendle 
M +39 339 868 87 76

Einfach

Anfang Juni –  
Anfang Oktober

Bergrestaurant Rinneralm�1830 m      
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Ausgangspunkt:  
Jaufenpass Straße,  
Parkplatz Kalcheralm (1790 m)

Für all jene, die lieber kürzere 
Wanderungen unternehmen. Zuerst mit 
dem Auto auf der Jaufenpass Straße 
zum Ausgangspunkt fahren. Vom großen 
Parkplatz - Beschilderung Kalcheralm - sind 
es nur ungefähr 45 Gehminuten bis zur 
Kalcheralm. Von hier aus kann man auch 
den Ratschinger Almenweg beginnen.
Variante
Ab der Bergstation Ratschings-Jaufen in  
30 Minuten erreichbar.

Einfach

45 Min.

50 m

Anfang Juni –  
Anfang Oktober

Anton Mair 
M +39 339 626 89 66

Kalcheralm� 1840 m         
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Ausgangspunkt:  
Flading, Innerratschings (1482 m)

Die Klammalm ist über Flading erreichbar. 
Man kann entweder mit dem Auto bis 
ins Tal fahren oder über den Ratschinger 
Talweg zu Fuß bis ans Talende gehen. 
Gehzeit Bichl – Flading: ca. 1,5 Std. Von 
Flading aus erreicht man die Klammalm, 
indem man dem markierten Weg Nr. 12 bis 
zur Alm folgt.
Variante
Auch über den Ratschinger Almenweg 
erreichbar.

Mittel

1,5 h

443 m

Anfang Juni –  
Anfang September

Manuel Kofler 
M +39 377 325 78 73

Klammalm� 1925 m   

30
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Ausgangspunkt:  
Bergstation Ratschings-Jaufen  
(1800 m)

Die Kabinenbahn Ratschings-Jaufen bringt 
Sie von Bichl bis zur Bergstation.  
Von dort aus wandert man entlang des 
Ratschinger Almenweges zur Rinneralm.
Variante
Man kann auch zuerst die BergerlebnisWelt 
begehen.

Einfach

15 Min.

50 m

Anfang Juni –  
Anfang Oktober

Walter Schölzhorn 
M +39 335 521 41 48

Rinneralm� 1892 m        
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Ausgangspunkt:  
Bergstation Ratschings-Jaufen  
(1800 m)

Die Kabinenbahn Ratschings-Jaufen bringt 
Sie von Bichl bis zur Bergstation.  
Von dort aus wandert man entlang des 
Ratschinger Almenweges zur Wasserfallalm 
und weiter zur Saxnerhütte. 

Einfach

40 Min.

139 m

Anfang Juni – 
Anfang Oktober

Martin Haller 
M +39 339 863 35 15

Saxnerhütte� 1939 m        
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Ausgangspunkt:  
Bergstation Ratschings-Jaufen  
(1800 m)

Die Kabinenbahn Ratschings-Jaufen bringt 
Sie von Bichl bis zur Bergstation.  
Von dort aus wandert man entlang 
des Ratschinger Almenweges bis zur 
Wasserfalleralm.

Einfach

30 Min.

103 m

Anfang Juni –  
Anfang Oktober

Franz Haller 
M +39 339 595 13 12

Wasserfalleralm� 1903 m        
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Ausgangspunkt:  
Mittertal, Jaufental (1150 m)

Von Mittertal startet man auf dem Weg 
Nr. 13 in Richtung Sennerbergtal und 
weiter entlang der Markierung bis zur 
Bärnfiechtalm.

Mittel

2 h

609 m

Mitte Juni –  
Mitte September

Melanie Gabl 
M +39 347 838 52 44

Bärnfiechtalm� 1759 m   
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Ausgangspunkt:  
Obertal, Jaufental (1298 m)

Ab Obertal im Jaufental geht es nach links 
zum Weiler Ontratt und auf der Almstraße 
bzw. dem neu angelegten Wanderweg 
hinein ins Tal. Entlang des Weges kreuzen 
wir den Gurgl-Wasserfall, welcher 
imposant über felsiges Gelände stürzt und 
die Wasser-Moleküle zerstäubt. Immer 
auf dem Weg Nr. 12A legen wir die letzten 
Meter zurück, bevor wir die Bergalm samt 
Almkäserei erreichen.

Einfach

1–1,5 h

342 m

Anfang Juni –  
Ende September

Larch Florian
T +39 0472 671 467  
M +39 348 676 58 94

Bergalm� 1640 m      
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Ausgangspunkt:  
St. Anton (Pflerschtal) - Dorf  
(1246 m)

Ausgehend von St. Anton/Innerpflersch 
führt der leicht ansteigende Forstweg  
Nr. 27 zur Allrisser Almhütte.
Variante 
Die Allriss-Alm ist auch vom Wandergebiet 
Ladurns über den „Dolomieuweg“ 
erreichbar (Gehzeit ca. 2 h).

Fam. Staudacher 
M +39 349 264 83 58

Einfach

1h

288 m

Ende Mai –  
Ende Oktober
Ruhetag: Montag  
(außer im August)

Allriss-Alm� 1534 m       
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Ausgangspunkt:  
Bergstation Ladurns (1713 m)

Von der Bergstation der Kabinenbahn 
Ladurns führt uns der Weg leicht 
ansteigend vorbei am Almendorf Ladurns 
mit der bewirtschafteten Ladurnerhütte 
über die so genannten „Mahder“ zur schon 
weithin sichtbaren Edelweißhütte. Rechts 
davon steht ein Bergkreuz und hinter ihm 
liegt ein kleiner Fischteich. Dem Wanderer, 
der diesen Weg beschreitet, wird sofort 
eine Berggestalt ins Auge stechen, nämlich 
das gewaltige Felsmassiv des Pflerscher 
Tribulauns. Obwohl er nur knappe 3100 m  
hoch ist, stellt er die restlichen Berge in 
den Schatten.

Einfach

45 Min.

269 m

23

Mitte Juni –  
Anfang Oktober

Luis Oberhofer 
T +39 0472 671 705 

www.edelweisshuette.it 
info@edelweisshuette.it

Edelweißhütte� 1982 m       
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Ausgangspunkt:  
Talstation Ladurns (1137 m)

Das Almgebiet von Ladurns, das 
hauptsächlich als Skigebiet bekannt und 
beliebt ist, bietet auch im Sommer seine 
Schönheiten und Reize vor allem wegen 
der Ruhe und Abgeschiedenheit. Die 
Ladurnerhütte erreicht man zu Fuß von 
der Talstation der Kabinenbahn Ladurns 
ausgehend, über den Weg Nr. 35 a,  
welcher am Ende in den Weg Nr. 34 
übergeht. 
Variante
Auch mittels Kabinenbahn der Bergbahnen 
Ladurns erreichbar. Die Hütte befindet sich 
nahe der Bergstation. Johann Keim 

T +39 0472 770 012  
www.ladurnerhuette.com 
ladurnerhuette@tiscali.it

Mittel

2 h

590 m

13

Mitte Juni –  
Anfang Oktober

Ladurnerhütte� 1730 m       
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Ausgangspunkt:  
Parkplatz Stein (1350 m)

Variante 1
Vom Ausgangspunkt in Stein/Innerpflersch 
wandern wir taleinwärts auf der 
Sonnenseite über den Wasserfallweg Nr. 6 
Richtung Furtalm.
Variante 2
Über den breiten Forstweg 6B, unterhalb 
der Steinhöfe zweigt man links ab und 
gelangt zur Furtalm.

Einfach

1,5 h

340 m

Mitte Mai –  
Ende Oktober

Simon Klotz 
M +39 349 055 22 34 
M +39 338 448 82 87

Furtalm� 1690 m       
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Ausgangspunkt:  
Brennerbad, an der ehemaligen  
Talstation Zirog (1320 m)

In sonniger Lage südlich vom Brenner 
gelegen, offeriert die Enzianhütte Zirog  
Einkehrenden ganzjährig Unterschlupf und 
Verpflegung. Der Weg führt an der alten 
Liftstation vorbei über eine kleine Brücke 
auf dem Weg Nr. 4 zur Badalm und weiter 
der Beschilderung folgend „Enzianhütte 4a“ 
zur Enzianhütte.

Hildegard Wierer 
T +39 0472 631 224 
enzian@rolmail.net

Mittel

1,5 h

569 m

Mitte Mai –  
Anfang November

Enzianhütte-Zirog� 1894 m        
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Ausgangspunkt:  
Parkplatz Gossensass, Dorfkern (1098 m)

Vom Ibsenplatz in Gossensass führt die Tour 
Richtung Norden bis zur Raiffeisenkasse, wo man 
am Fußgängerüberweg zur Alten Postgasse gelangt. 
Ostwärts ansteigend geht es auf der alten Postgasse 
am Aparthotel Pichler links vorbei, an der Kreuzung 
findet man die Wegweiser. Ab dort führt der Weg 
Nr. 22 hinauf zur Hühnerspielhütte (1868 m).
Verkürzte Variante
Parkplatz Dax (2. Kehre Brennerstrasse): Von Gossensass 
fährt man Richtung Brenner auf der Staatsstraße ca. 3 km 
weiter bis zu einer scharfen S-Kurve (zuerst eine Rechts-
Kehre, dann eine nach links). In der Links-Kehre befindet 
sich auf der rechten Seite eine Autobahnausfahrt, und gleich 
daneben eine schmale asphaltierte Straße. Der schmalen 
Straße für ca. 800m folgen bis zum Parkplatz Dax, von wo 
aus es zu Fuß auf einem Forstweg weiter bis zur Hütte geht.

Mittel

2 h

770 m

auf Anfrage

Mitte Juni –  
Mitte Oktober

Elena Armanini 
M +39 349 225 27 22

Hühnerspielhütte� 1868 m      
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Ausgangspunkt:  
Bergstation Rosskopf (1860 m)

Die Seilbahn (Talstation neben dem 
Nordparkplatz in Sterzing) bringt Sie auf 
Sterzings Hausberg, den Rosskopf. Sie 
verlassen die Bergstation zu Ihrer Rechten 
und stehen unmittelbar vor dem Roßstodl.

Ausgangspunkt:  
Bergstation Rosskopf (1860 m)

Die Seilbahn (Talstation neben dem 
Nordparkplatz in Sterzing) bringt Sie auf 
Sterzings Hausberg, den Rosskopf. Man 
verlässt die Bergstation zur rechten Seite 
und folgt den Wanderwegen „Kastellacke“ 
oder „Flaner Jöchl“. Nach ca. 20 Minuten 
Gehzeit erreicht man die Furlhütte.

 Einfach    /    /    

 Anfang Juni – Anfang Oktober

 Einfach    20 Min.    32    

 Anfang Juni – Ende Oktober

Deborah Oberhofer 
M +39 333 833 66 36

Fam. Leitner 
M +39 333 936 07 13 
T +39 0472 764 825

Roßstodl� 1860 m       

Furlhütte� 1860 m        
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Ausgangspunkt:  
Bergstation Rosskopf (1860 m)

Die Seilbahn (Talstation neben dem 
Nordparkplatz in Sterzing) bringt Sie auf 
Sterzings Hausberg, den Rosskopf. Rechts 
von der Bergstation der Wegmarkierung 
Nr. 19 folgend erreichen Sie das Sterzinger 
Haus, oberhalb der Bergstation.

 Einfach    20 Min.    70 m    

 80    Ende Mai – Ende Oktober

Fam. Polig 
M +39 335 299 054 
www.sterzingerhaus.com

Sterzinger Haus� 1930 m        

Ausgangspunkt:  
Bergstation Rosskopf (1860 m)

Die Seilbahn bringt Sie auf Sterzings 
Hausberg, den Rosskopf. Angekommen auf 
dem Rosskopf, lassen Sie die Bergstation 
hinter sich und wandern geradeaus den 
schmalen Wanderweg hoch (Dauer: 
10min). Zu Ihrer Linken befindet sich dann 
die Sternhütte.

 Einfach    10 Min.    86 m    

 Ende Mai – Anfang November
Tomas Mair 
M +39 347 245 49 30

Sternhütte� 1946 m       
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Ausgangspunkt:  
Bergstation Rosskopf (1860 m)

Die Seilbahn (Talstation neben dem 
Nordparkplatz in Sterzing) bringt Sie auf 
Sterzings Hausberg, den Rosskopf. Sie 
verlassen die Bergstation zu Ihrer Rechten 
und folgen der Wegmarkierung „Vallminger 
Almen“ bis zum Almendorf mit der 
Baronkaser, Jörgnerkaser und Wolter Alm.

 Einfach    45 Min.    

 Mitte Juni – Ende September

verschiedene Betreiber 
M +39 333 450 12 11 
M +39 338 102 18 29 
M +39 333 430 08 24

Vallmingalmen� 1814 m      

Ausgangspunkt:  
Parkplatz ein paar Meter nach dem 
Braunhof (1350 m)  
in Schmuders bei Wiesen

Vom Braunhof bei Schmuders führt 
der Wanderweg Nr. 3 über die nicht 
asphaltierte Fahrstraße hoch bis zur 
Prantneralm.

 Einfach    1,5 h    468 m    

 Mitte Mai – Anfang November

Ruhetag: Dienstag (außer im August)

Fam. Gogl 
M +39 333 465 60 09  
M +39 338 495 90 84

Prantneralm� 1818 m       
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Ausgangspunkt:  
Graßstein (846 m)

Von Graßstein zwischen Mittewald und Mauls der 
Wegnummer 14/15 folgend hinauf zu den beiden 
Puntleider Höfen, bald darauf vom Forstweg rechts 
ab auf Fußweg 14 durch den Wald steil empor zu 
einer Waldlichtung mit Hütte, dann weiterhin auf 
Weg 14 eine Forststraße mehrmals querend durch 
die Waldhänge bis zur Puntleider Seealm.

 Mittel    3 h    1010 m    

 Anfang Juni – Anfang Oktober
Anni Perkmann 
M +39 349 644 23 91

Puntleider Seealm� 1847 m    



›	 RATSCHINGS TOURISMUS 
Jaufenstraße 1, I-39040 Gasteig/Ratschings 
T +39 0472 760 608 
info@ratschings.info | www.ratschings.info

sterzing-ratschings.guestnet.info


